
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Matthias Reuber und Marion Schneid (CDU)
– Drucksache 18/3944 –

Schulbuchbeschaffungen in Rheinland-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/3944 – vom 16. August 2022 hat folgenden Wortlaut:

Wir fragen die Landesregierung:
1. Welche Gründe haben aus Sicht der Landesregierung dafür gesprochen etwas an dem bestehenden Vergabesystem zu ändern?
2. Welchen Mehrwert sieht die Landesregierung in der Ausschreibung von Schulbüchern, die der Buchpreisbindung unterliegen, 

für die Schulträger, aber auch für die Buchhandlungen?
3. Wie beurteilt die Landesregierung die Auswirkungen der Änderungen am Vergabesystem für die regionalen Buchhandlungen, 

denen durch das neue Verfahren eine gewisse Planungssicherheit verloren geht?
4. Wie hoch schätzt die Landesregierung den Anstieg der Aufwände des Schulträgers für die Durchführung des wettbewerbsoffe-

nen Verfahrens ein?
5. In welcher Form erhält der Schulträger eine finanzielle Unterstützung für die ihm durch die Änderung deutlich gestiegenen 

Aufwände?
6. Wie wird aus Sicht der Landesregierung gewährleistet, dass Schulen rechtzeitig die Schulbücher erhalten selbst unter Berück-

sichtigung eines Einspruchs einer oder mehrerer Buchhandlung/en gegen den Ausschreibungszuschlag, z. B. bei Losverfahren?

Das Ministerium für Bildung hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben beantwortet.
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